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Üml5lilall zur Laiuachrr Drilling Ar. M .
Zonnerstag, den 26. Mober 1882.

l"N-8) Nr. l,13«. ,
^üierürzlliH« 8tnat»>8lip<näien.

de« <^°" ^ " mil Erlas« des l l. Ministeriums
Llli , " " " " " " ' ' ^ Juni 1881. ^ j . 4ü<)7. zur
>ülb̂  ^ ^ rrgicb,geren Viachwuchses von
<^^'8 ge!>ildelen Thierinztcn ririerlen zehn
,j, , ^U'peüdiru im Iahresbrtragr von je IlOi)
licl>! !r ^ Schüler dcs dreijährigen thiciärzl.
bttln ll!'^^ " ' " ^H'tlarzlici-Ii'slillllc in Wie».
s,i..7, ^/nuss bei gutem Forlgange und son-
Elu>/ ^"^verhalten bis zur Vollendung der
jabr « ^ur r« . i,t mit Beginn des Studien
ei, , > l j ^ W ei« Stipendium eilrdlgl und
da« ^ . die Nlederverlrihung desselben durch
<ẑ . ^"„f terium für lfullus und Unterricht im
Anne ^ " " ' " ' ^ ^ ^ ^ ^' Ministerium des

c>uz?^"ber um dieses Stipendium, welche
Krai. l'ldlichen .«ronliindern. d, i. Kiiinlen,
ihs/' °l>" «üitenland. gebürtig sind. haben
be«, A? bem ^eburts- und Impfungsscheine,
'"kilt >> ^'lllsitszeuffuisss. jerner de,l> viach'
lllnsl» ^ " ' ' t gutem Ei folge zuriiclgelratrn 6ten
ötts ..l'NlS üffi-ütiichrn Oninnasium« oder einer
^liun'n ^"»schule, beziehun^sweife mit dcm
vittlen " ^ " ^ " ' " ' l «"tem ^^»lge absol-
ill»,,!? 'lsien oder zweiten Jahrgang der »hicr»'
>n N i ' " "ludicn am l, t. Thicrarznei^nslitule

^ " n belegten Geiuche längstens bis
bilden. . . ' November d, I
l t t t i ^ ! ^ Mo'isterium für Cultus und Un«

^ /inzureichen.
"'bach am 21. Oltober 1882,

^ ^ > ^ ^ l . Landesregierung.

^ ^ 2 , Hunäm^iwn« ^ N r 15.511.
lltias, " ^"llziehlinn de« huhen Landespräsidial-
lviib a ' ^ . " " ^ Olluber d, I . . . ' j . ^14? ,<r,.
^Nkwsi ^ ̂  2'' b " Reichsrathswahlordnungzur
liste <iil ? > ^ " " ' " ' « ftsbracht. dass die Nnhler-
ZNlNbi N ^ °"l ^ November d. I . vorzunel,«
^Ndt»kn°^^ " " " Ncichsrathsabaeordnelen der
, ^«uplsladl «ait'ach vom
!"l M°«^ ̂ ^ «nelusive 31 . d. M,
ltinsich^^llttichfn Expedite zur öffentlichen
->^^n^l lu l l ie<, t

Neclamationen gsssen diese Wählerliste, sei
es wegen Ausnahme von ^ichtwahlberechtinlen
oder weqcn Vluelassuna. von Wahllierechtinleu,
lönnen von den Wahlberechtigte» spä>r>!ens bis
zum obigen Falllermiue, d. i. bis!N. d. M., ein»
gebracht weiden.

Rrclamationen, welche nach Nblaus disses
Termines rinarbrncht werden solllrn, werden
als verspätet zurücigewiese» werden.

Die LeailllnallouSillrtln werden den Wahl»
berechtigten rechtzeilia zuacslellt werden; sollte
jedoch sinem Wahlderechtifttrn die Lessitimalions^
larte aus welchem (^nindr immer längstens
24 Stunden vor dem Wahltage mcht zulommcn.
l° ist solche vom Wahlberechtigten hicramts
persönlich zu erheben.

Etadlmauistrat Laibach, am 22. Oktober 1882.

Der Vürgermeislcr: G r a j s e l l t m. p. !

(4433-!l) cknnämuHunl». Nr. 1387.
Veim l, l. Steuernmte in !t!aas wird sogleich

ein prov. Amledirner gegen eine Entlohnung
von 1 f l . täglich und freier Wohnung ausgenom»
inen. Drrsrlbc muss sowohl der druljchen als
auch der sluvenischrn Sprache in Wort und Schrift
volllomiiirli mächtig sriü,

Elgenhändig geschriebene Gesuche sind
b is Ende O t tobe r d. I .

beim Steucramte ^aaS einzubringen.
i»aas am 1i). Ottober 1882.

(44W—3) Knnllmacknnll. Nr. 6680.
Vom l l. Vezirlsgenchtc Oberlaibach wird

gemäh 8 2tt des ^andeegrjehcs vom 2ü. März
!«74 t'slxniit gemocht, dass die bchuss
Anlegung cinc« neuen Grundbuches für

die Catastlalgemcinde Schönbrun
angfserügten Äesitzbogen. L'sgeuschastsverzeich»
„issc und Mappen vom 20, d. M. angefangen, zur
allgemeinen Emsichl aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben weiden, so
werden die weiteren Erhebungen am

: l l , O l t o b e r 1U82
gepflogen werben.

Pic Uebertragung amortisiei barer Förde»
rungen in das neue (Grundbuch wird untcrblri'
ben. wenn der Aerpflichletc noch vor Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht

K. l. Bezillsgericht Oberlaibach, am 17ten
Oltober 1882

(44tb—l) Gä,cllll>Vurllläunu Nr 8588
Anton S t r a h »uird <iujci.rjolbrrl. ben Er»

werl'sleuerrullslandvom Spezririwarenvelschleihe
»<l Nrti lr l 8 der Sleueraemeint'c Sclo bei Schiin-
berg für das Jahr 1882 im Velrage von b fl.
«?'/, tr. so gewiss

b innen v ierzehn Tagen
beim t l Steueramte in Tlefjen einzubringen,
als widrigens sein Gewerbe von Ämtswegen
gelöscht würde,

K. l. Bezirishauptmannschaft Rudolfswerl,
am 13. Oltober^ 1«82^^ ^

(45>I4 —1) Goneur»au»sHreibunlz. Nr. 1640.
Vei der l, l Wänner »Stinjanslalt in La!»

bnch ist eine Nechnungs-Diurnistenslellc mit I sl,
20 lr.. eventulll mit 1 fl täglich, zu besehen,

(«ewchr Uni dieselbe sind ss/hörig d r̂umen»
»iert und mit der Nochweisung erprobter Ve«
säb'ssnng im Nechnungssache. und zwar von
Newelbern. welche bereüs in gleicher Verwrn»
dung stehen, durch ihre vorgesehle Vehörde.
sonst aber unmittelbar

«,<« 30 Ok tober d. I .
hieramls zu überreichen.

Laibach am 2!l Oltober 1882.
K. l . Tllofanftaliö Directi,».

(4436^3)^ 3lual».3tipenllien. Nr 9031.
Vom Neginne des Schuljahres I882/8^l an

lommrn drei Slnatssüpendirn sür Hörer der
medicinischchirulflischen Slubirn an der l t . Uni»
vclsilät in wraz im Iahresbrirage von je zwei-
hundert fünfzig zwei (252) Vulden zur Wieder«
besehuna.

Anspruch alls diese Stipendien baden nur
die der slovenischrn Sprache lundigen Stu» ^
dierendr». welche sich der medicinisch'chiruraischen j
Studim an der l. l. Universität in Graz widmen !

und sich mittelst eines d-ni ^ ,
Neverses zur fünfjährigen '
in i lrain, u. zw. in der ^«gl-i ou^' i l^ i l , s,ss
Landeshauptstadt, von der ^jeit der erlangten
Vrfähigunn angefangen, verpflichten,

Vewerber um diese Stipendien haben Ihre
Gesuche, worin nebst Alter, Armut " " ^ >' >
stanbener Kuhpoclrnimpsuna der biel,
gang in den medicinisch^">'">!,>
und dir Kenntnis der sk"
cumentiert nachzuweisen i^ . ,̂ :.^
vorschriftsmähig unterfertigte Vtevers beizu«
schliehen ist, im Wege des betreffenden Decanale«

b is ^tt, November d I .
anher zu überreichen

Uoibach am 18. Oltober 1882.
K. l . iiandesregiernng für Kram.

(451."»—2) Hunl!n,,,<t.»n,, ^s i^,<l
VomliVe^'s

bclannt gemacht, das? S

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Eataftralgemeindc tscheschrnfe

am <!. November 1 8 ^ 2
beginnen, und es werden daher alle jene Per»
fönen, welche an der Ermittlung der Nl-sip»
Verhältnisse ein rechtliches Inleresf, haben, ein'
geladen, von diesem Tage an in der Gerichts»
lanzlri zu erscheinen und alles zur Aufllärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
zubringen,

K. l Bezirksgericht Sittich, am 28 Sep.
tember 1882

(4507—2) Gilicll l l.Vorluäun«. Nr «2^)
Franz h o i e v a r wird ci

Erweibsi'urirüclstand von di-i
Artilel 27 der Slcuergemeinde Äml,,u» pl»
1881 und 188i! per 8 sl W lr. so grwis«

b innen v ierzehn Tagen
beim k, k, Steurramle in Seisenberg einzuzahlen,
als wldriaens sein Vewerbe von Amtswegen
gelöscht würbe,

K, l. Veiillshauptmannfchllfl Nudoljswer»,
am 1<l. Oilober 1882.

A n z e i g e b l a t t .

Für Kranke und Reconvalescenten.

Medicinischen Malaga
feinster Qualität, alt, in Bouteillen a 60 kr.,

*nit l:iHe>i: K<WM mattiere, krankhaft« Menstruation etc., h <>O kr,
««c i 4 < n a •* K«K"n Muffenttrhwäche, AppetitioHif/kcit, Nervnniiüt

'* • '0 kr. — von vorzüglichster WirkunK und Kutom (Joschinack, venwndot
' jj, umgehend sammt Gebrauchsanweisung dio (3010) 10 4

IN *tJiinhvrn«-Apothefo, Laibach, Kathhausplatz Nr. 4.

| n ^ k a , l f [ " t t n J «ntor dom Fahrik^j.rciBO l
1 fA i.1 " J'osoro von nun an '3

)Sy& Kranzschleifen!
! l > l l ' t " l h i I C l l r l f t ÄUMorst billifc und^
8 Orillhin

 2 u r feinsten Ausführung M

„tti,;<WichKenda.
J 4 > Ui,J y Va«or »«imintlicher Auf-3

^"^vf l ; Ör s i i r l>«ueiikloidor. ^

Hißte Hi,
in wolchmn das llandhinjc^'KoliUft holrioibon
wird, in dor Naho dor Pfarrkirche ^oloKon,
ilrPi»ipr1*l Wo^Hlundon von einor hisonbalin-
•Ution in Krain ont^rnt, i.st nobst Orundutiick
um 4(100 n. aus freier Hand zu vorkauf Mi;
Anzahlung nur 1MK) fl. NähoroB zu erfahren
in Fr. MtillorB A nnon con bu rcau i n

Laihac-li Wlüi) •"' :{

Elltti
im II. lliin^o

ist zu vorlaufen. Näboros bei J>r. Psefferer
In Lalbacb. (4Ö10) 3 2

(44Vl -3) Nr. 22,548. !

Edict .
Vom l. l. stildt..l»e!t«. Vezirlegcnchle

<n ^aibach weide,, dieicuiqe,'. welche uls
Gläubiller an die Ve>lassti,fchc>fl der am
2. Olluoer 1^2 m>l Tr,la»,.!ll v.rslur'
denen ss.m, Maria Haufenblas qrb. von
«alchdrr« ri»l Forderung zu st.Ucn haben.
auf«sfuru,rl. ^lr Anmridu.'g und «,qu>.
l>!»ruln> ihrer Äusprilche

am 3 l . O l l o b e r l. I .
normWon« i ' M r . ',' drr «°'N>'i des

". erscheine., oder b's d°h"' hr Och.ch
christlich zu üb"r.ichc" . widriqeus dc,"

selds., an die Berlasf.nsch.f«. wenn stt
dnrch Vezah'ung der angtmllt>etlu For.

drrunssen erschöpft würde, lein weither
Anspruch zuslllüde. als infoferne ihnen
»in Pfandrecht gebürt.

K. l. slüdt.' dekg. Vezillsgellcht ^^,.
bach, am !0. Oliov.r 1882.

^4333-3) Nr. 7159.

Zweite eiee.Feilbietllng.
Wegen Eisolglosiqknt des ersten

Termineö wirb in Gemäßheit deS in
der „Laibacher Zeitunq" Nr. I i )2 ,
197 und 199 eingeschalteten VdicteS
vom ».August 1882, Z. 5559, am

k. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhand-

lungssaale deS l . l . Landcsgcrichtes

Laibach zur zweiten efecutioen Feil-

bietung der dem Jakob Saler gehö-

rigen Realität Konsc.-Nr. 8 in I louza,

Grundbuchsleinlage Nr. 104 ».d Karl»

stä'dtervorstüdt, geschritten werden.



Laibacher Heitnng Nr. 246 209« 26. Oktober 1««2.

(4300—3) Nr, 6760.

Executive
Nealit^tcn-Versteigerung.

Pom l. l. Bezirksgerichte Adelöberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuralur (nom. der Kirche St . Georgen
in Rozauc) die executive Versteigerung
der dcm Josef Eedmal in Nadanjeselo
gehörigen, gerichtlich auf 1660 fl. geschätz-
ten Realität in Nadanjeselo 8ud Urb..
Nr. 23 aä Prem. Aus^ug'Nr. 1449, be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satznngen, und zwar die erste auf den

19. Dezember 1 8 8 2 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlmangegeben
werden wird.

Die tticitationsbedina.nifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchsertract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbera. am
22. August 1882.

(4316—3) Nr. 3346.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Pornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 875 st. ö. W. geschätz-
ten, dem Johann Kunstel von Lack Nr. 2
gehörigen und auf Namen des Kaspar
Gasser vergewährten Realität Einl.»
Nr. 2 der Eatastralgemeinde Lack (früher
Urb. »Nr. 1 »ä Stadtdomimum Lack)
bewilliget und hiezu drei Feiloietungs»
Tagfatzungen. und zwar auf den

20. Dezember 1 8 8 2
für den ersten, der

20. J ä n n e r
für den zweiten und der

20 . F e b r u a r 1883
für den dritten Termin mit dem Beisake
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs«
wert verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr vormittags
zu erscheinen und können vorläufig
den Grundbuchsstand im Grundbuchsamte
und die Feilbietungsbedingnisfe in der
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichtes
einsehen.

K. k. Bezirksgericht Lack. den 17ten
September 1882.

(4260—3) Nr. 6522 und 5219.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgericht« Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer»
amtes Laas (nom. des hohen Aerars)
wegen rückständigen l. f. Steuern die
executive Versteigerung der dem Johann
Mulc von Oberseedorf gehörigen, 8ud
Einl. 'Nr. 19 der Eatastralgemeinde Ober-
seedorf, früher Rectf..Nr. ^39/1 aä Haas
berg vorkommenden, gerichtlich auf 2000 fl
bewerteten; und der dem Johann Za-
lrajset von Großoblat gehörigen, »ud
Urb.-Nr. 15. Rectf.-Nr. 343 »ä Grund-
buch Nadlisel vorkommenden, gerichtlich
auf 15l5 fi. bewerteten Realitäten bewil»
llget und hlezu drei Feilbietungs'Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 2
und die drit e auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
l«d«smQ vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der G<r»cht«tanzlei mit dem Anhange
angeardnltworden.dassditPfandrealilälen
bei der ersten und zweittn sseNbletuna nur

um oder über .>em Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegelieu werden.

Die Licilalicmöbe5ingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vaftlum zu Handen
der öicitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokollc und die
Grundbuchsexlracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht i^as, am Iten
Seplember 1882.
" ( 4263 -3 ) Nr. 4813.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Orajem von Niederdorf die executive Ver-
steigerung der dem Georg Arlo von Pod
tlanc gehörigen, gerichtlich aus 1400 fl.
qeschählen Realität 8ud Urb.-Nr. 1050
aä Herrschaft Relfniz bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei zu Reifniz mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitül bei der ersten und zweiten
^eilbietung nur um oder über dem Scha»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemnchlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handcn
der Llcitationscommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schähunasprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Jul i 1882. ____^

(4132—3) Nr. 5817.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbe'rg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung zu Neudirnbach (durch Herrn
Dr. Deu) die mit Bescheid vom 26sten
Ma i 1880, Z. 1138. auf den 27. Ju l i
1880 anberaumte und mit Bescheid vom
29. Ju l i 1880, Z. 6089. sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Franz Hepet
von Neudirnbach gehörigen, gerichtlich
auf 3330 f l . bewerteten Realität Urb.»
Nr. 3 »ä Prem. Auszug-Nr. 1520. reas.
sumiert und die Tagsahung auf den

4. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Ju l i 1882.
(4264—3) Nr. 4898.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Rysavy von Steinwand die executive Ver-
steigerung der den Eheleuten Stanislaus
und Maria Ianej von Masern gehbrigen,
gerichtlich auf 925 fi, geschützten Realliäl
Urb. .Nr. 2439. Rcctf. .Nr. 2085 ad
Gotisch«, bewilliget und hlezu di- Tag-
sahung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslunzlei zu Reifniz mit dem An.
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei dieser Feilvieluna auch unter
dem Schätzwerte hintangegeben »erden
wird.

Die picitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Ncitatlonscommission zu erlegen hat.
sowle das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt l. Bezirksgericht Reifniz. am 26slen
Ju l i 1882.

(4267—3) Nr. 4W6.

Reassumierung
dritter exec. Feilbi'etung.
Es wird bekannt aemachl:
Die mit diesuerichilichem Bescheide

vom 24. Jänner 1882. Z. 214. auf den
19. Ma l l. I . angeordnete, je»c>ch sistierle
dritte ftellbielungs-Tllasahuoa, belnff^nd
die Realität Grundbuchs E ln l .Nr . 37 ad
Catastralaemelilde Oberdorf, Urb.'Num
mer 606/d k l ! Reifniz, wurde behufs der
Vornahme auf den

6. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 M r . in der
diesqerichllichen Amlslanzlei mit dem
Anhange des obclllerlen Bescheides Z. 214
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 30sten
Jul i 1882.

( 4 3 2 1 - 3 ) Nr. 5449.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l, Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gs,nacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zueilen Fei!bletunu«»ermines
der in die Concursmass, des Johann
Riedl gehörigen, im Gru"s>b»che der
Sleuergemeinde Vrezooica 8u1) Einlage»
Nr. 163 vorkommenden, auf 404 f l .
bewerteten Realität zu der «uf den

4. N o v e m b e r l. I .
angeordneten dritten execuliven Fellbletung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4ten
Oktober 1882.

( 4 3 2 0 - 3 ) Nr75483.

Zweite M . Feilbictung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hlemlt bekannt gemacht:
Es werde we^en Erfolglosigkeit des

erste» Feilbielungstermines der den» Blas
Groblar von Hemäenil gehörigen, gerichl»
lich auf 4340 ft. b.wertkten Realität
Urb..'1ir. 70 . pag. 107 kä Gallenberg,
zu der auf den

6. N o v e m b e r l. I .
angeordneten zweiten efeculiven Seilbietung
geschritten.

6 . l. Bezirksgericht Egg, am 7len
Oktober 1882.

^ 4 2 l 4 ^ ' 3 ) Nr756657

Uebertragung erec.
Nealitäteuversteigerung.

Ueber Ansuchen der lrainischen Spar.
casse in ttaivach werden die mit dem
Bescheide vom 20. Juni 1882. Z 3812.
aus den 15. September und l6 . Ollober
d. I . angeordnet gewesenen ef,cutiven
Feilbietungrn der der Francisca Gaudet
von Krainbulg gehörigrn, gerichtlich auf
6 l30 fi. geschätzten Realitäten Einlage.
Nr. l46 llä Stadt Kramburg Haus-
Eonscr -Nr . 117 ln Krainbura sammt
«n< und Zugehör und Urb. Nr. 100 »ä
Gilt Waisach neuerlich, und zwar die
zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dlltte auf den

5. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem vorigen
Änhanae übertragen. — Vadium 10
Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
17. September 1882.

( 4 2 1 3 - 3 ) Nr. 550 l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen deS Alois Hrohn i»
Marburg wird die executive Verste'gerui'g
der dem Josef Sajovic von Zirllach
gehörigen, gerichtlich auf 160 fi. aeschätz
ten, im Grundbuche des k. l, Bezirks,
gerichtes Kramburg «ud Grundbuchs
Nr. 1244 vorkommenden AckerS „xü(^rlc>
l^ami" bewilliget und hiezu drei sseilbie.
lungs Tagsahungen, und zwar die erste
aus den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4 Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 blü 12 Uhc»
ln drr (<Verichl6fa»;le< angeordxet.

Vadium ll) Pilicent.
K. k. Bezirlsgrsicht Kraiuburg, " "

11. September 1882^ ^ .
(4266- 3) Nr. 6! 87.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Das l. l. Bezirksgericht Reifinz macht
bekannt, dass die mit dies^.ichtlichr"
Bescheide vom 10. Mal l. I . . Z N34.
auf den 27. Juni l. I . . Z. 1234. an-
geordnete, jedoch sistierle drille exec, st«^'
bietung der Realität des Johann 3 l ^
mm G.laooda Hs,-Nr. 83. U,b »Nr. 1353
»6 Reifxiz, im Schä^weite per l6l0st.,
behufs der neuerliche» Vornahme auf den

13. N o v e m b e r 18« 2 .
vormittags von l l bis 12 Uhr, in der
diesaerichllichen Amlslcmzlel mit dem sei«
sahe reassümiert wurde, dass bei dieser
Tagsatzung die Realität auch unter dew
Schähwelle hiulanae^ben wird,

Gleichzeitig wird den unbllai'Nt wo
befindlichen Tabularaliiubigern T^on'as
Mchelic-' Pupillen, Georg. Elisabeth.
Mar ia. Auton. Margarelh und Anna
Rus Vorstehende Feilbietuna mit dew
erinnert, dass die Vcwillig.luusrubrilell
dem zur Wahrung ih^er Rechte aufgestll«
len Curator Johann Rus von Hrlb
Nr. 26 zogestlllt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am 30sleN
August 1882. ^

(4259—3) Nr. 1235.

Nelieitatwn.
Vom l. l. Vezirlsaerichte Laas «lrd

hirmit bekannt gemacht:
Es sei über «nsuchen des l. l. Sleuel-

amteS i!aas (nom. des bohen Uerars)
die Relicitation der Von Aaues Zalrajsel
von Topol zufolge Feilbletungsprolololles
vom 16 Ollober 1880. Z. 8^36. uM
den Meistbot von 1260 f l . erstandenen,
früher dem Josef Halsajset von Top"
gehörig gewesenen Realllät »ud Urb.«
Nr. 238 ücl Gsundb„ch Ortene» bewil-
liget und hiezu die Tagsatzuug auf den

9. N o v e m b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit deM
Nuliange llnyeordxel worden, dass diese
Realität hnbel auch unter dem SchÜ-
tzungswelle per 900 fl. an den Meist'
bietenden hinlanaegrbrn werden wird.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 2 M N
Nuaust 1882.

"(4258—3) Nr. b8?5.

Neasstimierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa» wird
hlemit bekannt nemachl. dass über M '
suchen des l. t. Steueramles Laas wege«
rückständigen Steuern die mit dew
Bescheide vom I .Apr i l 1881. Z- 7 « ^ '
auf den 24. Juni 1881 aufschrieb"'«,
jedoch sistierle dritte erec. F,!!bielu»a d"
dem Johann Zalar von Vips în gehörige"»
im Orundbuche der EalastralqemelNdt
^ipsein «ud Einl..Nr. 81 vorlom»u"lX"
Realitüt auf den

9. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormillaas um 9 Uhr. reassumiert wurdt'

K. l. Bezirksgericht ^a»s. am l l )»"
August 1882.

^4257—3) Nr. 6025-

Executive
Realitatenvcrsteigcrung.
U.ber Ansuchen des A.mm Mosch^

(durch Dr . S^jnvlc von Vaibach) n^ro °^
sfeculive Versteigerung der dem >^" '» j
Kovai von Passer qehvrigen i)i"l> °
Band V , lol. 17 »cl ^reuoeulhal. "
Schätzwerte per 8965 f l . , mit drei 4 "
minen auf den

3. N o v e m b e r ,
5. De»ember I 8 8 2 und
9. J ä n n e r 1 8 8 3 . „,

11 Uhr vormittags, Hiergerichts nut "
llnaeordnet, dasÄ die dritte ss^lb'el"^
auch un'er dem Schätzwerte «folgen n»

Nadium 10 Prucent. ^,
K. l. Bezirksgericht Obtrlaibach,

13. September 1882.
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(4452-1) Nr. 11.231.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
"Udolfswert wird belannt gemacht:

lls sei über «»suchen des l. l . Haupt'
Iltueramtts Rudolfbwert die exec. V.rstel-
»erunll der del» Anton Kresse von Cerooc
^«ri^en. «llichllich auf b05 si. geschätz-
^n . nn Gru'.dbuche der AuerSpergaill
Ms'Nfuß 8ub Urb -Nr , 657. Reclf.^
"r . -j()6 vlir^'mmenden Realität bewilliget
und hlezu drei steilbielungs-Tagsatzungen.
"Nl> zwar die erste auf den

.. 16. N o v e m b e r ,
" t zweite auf den

, 19. Dezember 1 3 8 2
""d die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 3 .
tdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
'" der h!est>n Amlslanzlei mit dem «n<
W « angeordnet worden, dass die Pfand,
""l l l i l t bei der ersten und zweiten stell.
°'"u',y nur um oder über dem Schä-
»""gswerl. bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.
. ^le ^icilationsbedingiusse, wornach
"'besondere jeder Licllanl vor gemachtem
nnbole «in lOproc. Vadlum zu Handen
" ^lcilationscon»mlsswn zu erlegen ha».

^ ' « oa« Schahunasprolololl und der
^unobuchslftlalt l»n„en in der dies
gerichtliche,, R^istralur einssesehel, werden.
. 5 l. ftüdl..del,ss. Bezirksgericht Ru-
^lftwert. am 22. Sep'ember l882.

l.4453—I) Nr. l ' , 088 .

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l . slüdl.'deleg. Bezirksgerichte
"Udolsswerl wird belanut gemacht:
^ 6s sei über Ansuchen des s. k. Haupt<
^Utlamlts (nom. des hohen Aeraro) di.-
M V,,sttlqerung der dcn Franz und
°lei,z Z.ip^nii i von Ztroulog g.höii^cn.

«"'chllich aus 4 !5 sl. geschätzten, im
^Undbucht des Gutes Preißeg gub Urb..
^ ' " vorlomiuenden Rlaülät bewilliget
"^ l>iez„ drei steilbietungs-Tagsahunge,,,

""° zwar die erste auf den
k>. 16. N o v e m b e r ,
" ' »""it« auf den
u>,d^> ^ ' D e z e m b e r 1 8 8 2
""° die dritte auf den
ltde« ^ ' J ä n n e r 1 8 8 3 .
!tn « °^ vormlltags von 9 bis 12 Uhr.
llen?'"^«ebäude n>it dem Anhange an-
der !^ "orden. dass die Pjandrealiläl bei
ode/tt<!" " ' ^ zweiten Feilb,elung nur um
drill ^ " Schätzungswert, bei der

en aber auch n.'ter demselben hintan«
" ^ " werden wird.
ln«l,c ^citallonsbebingnlsse, wornach
A„h , " l jeder ^lcilanl vor gemachtem
^lcit /. ̂ " lOproc. Vadium zu Handen der
da« K. "^commission zu erlegen hat. sowie
l>uch. ^Vungsprolololl und der Grund'
Hi,.,/klract löunen ln der diesgerichlliche,,

"!>'l°lur eingesehen werden
ktui, ü ' " ""^ '" " l r d den allfüllig nichl
I o l ^ 7 " Tabulargläubigern Herr Dr .

' "lusl"ll als Curator ad aclum bestellt.
doll?'^ stüdt..del,g. Bezirksgericht Ru-
^ ^ U ^ l l m 16. September 1882.

^ ^ l j Nr. 21.443.

ly Executive
^lealitaten-Versteigerung.

ln ^,"." l. l. stüol..dtlfg. Bezirksgerichte
"'°°ch wlro belannl gemacht:

Pros,^ lel über «„such.n der l . l. ftinanz.
^n,na ^ ^ ' ^ b'e eieculioe Verstei.
8eh^" " l dem Il 's.f Oblal von Vaibach
len N. .' "liä.«llch auf 1640 f l . gefchütz.
b ^ ? " " Urb..>)ir. 7 aä Gulenfeld
Ktzunc,,« "^ ^ " " brel FellbietunuS-Tag.

«'", und zwar die erste auf den

""d kl. ̂ - Dezember 1882
^ drllle a»f den

^l«m«, ^ ' d ü n n e r 1 8 8 3 ,
i". U " . " " ' " ' t ' ags von I I bis 12 Uhr.
l i one t ""be ' " i t dem Axhange an»
bei ^ wo'den. das« d.e Pfand.eal.tül

"sten und zweiten gellbieluna

nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hlntangegtben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühunasprotololl und der
Grundbuchssfllacl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur elnglslhen werden.

K. l. städl.. beleg. Gezirssarricht Lal-
bach, am 29 September ltt62.

(44d4—1) Nr. N.O877'

Executive
Nealitätcnvcrsteigerilng.

Vom l. l . städl..deleg. Vez,rl5gerichte
Rudolfswert wird b'lanxl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Haupt,
steueramle« (nom. des hohen Aerars)
die ffeculioe Be>ste>gerung der dem Unlon
älindra von Oberst,ascha Nr. 2 l gehüri»
gen. gerichtlich aus 700 ft. geschählen.
im Grundbuche der Herrschaft Vreilenau
8ud Rsctf.'Nr. 2 l vorkommenden R»a»
l'läl bewilligt und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e z e m b e r 1 8 8 2
und die drille auf den

I 6. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormillag« von 9 biS 12 Uhr.
>m Amls^ebäuoe mit dem «nhanqe an-
geordnet worden, dass die Pfan^realitäl
bei der ersten und zweilen Feilbielung
nur um odcr über dem Schätzungswert,
b>i der dritten aber auch unler demselben
hinlanglgeben werden wird.

Die ^icitalionsbedlngnisie, wornach
insbesoodere jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
blr ^icilalinnscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grulldbuchsrflract lünnen ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unler einem wird den allsüllig nicht
eruiilbaren Tabulargläubigern Herr D r .
Iuh . S l l d l als Curator 26 l lcwni bestellt.

K. l . stüdt.'deleg. Urzirtsgericht Ru»
d0lfswe,l. am 16. September 1882.

(4456—l) Nr. 9713.

Erinnerung
an A n d r e a s R o m von S l r l l Nr. 3.
unbelanntrn Aufeuihalles, und seine all«

fälligen Rlchlsnachsoluer.
Vom dem l. l. städt.»beleg. Bezirks«

gerichle in Rudolfswert wird dem «n»
dreas Rom von S l r i l Nr. 3. unbekannten
Auftlllhalles. und seinen allsülligen Rechts«
Nachfolgern hlemil erionerl:

Es habe wider denselben bei diesem
G.iichle Pll»r Slelbeoc von W,nl l ,
Bezirl Tschernembl. die Klage 60 prae».
7 «ugusl 1882. Z 9713. pcto. <t,sihu»g
der Rcaliläl Recls..Nr. 1690. toi. 2b6ü
^l l Oolljchee, zu Oalschen gelegen, ein»
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischsN Verhandlung auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerlchts mit dem
Anhange des ß I« der Allerhöchsten Gnt.
schließung vom 18. Oltober 1845 an-
beraumt wulde.

Da der Aufenthaltsort des Gellagten
diesem Gerichte unbelannl und derselbe viel«
leicht aus den t. l . Erblonden abwesend
,st, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn D r . Rosina als Curator kä 20-
dum besttUl.

Der (Yrllagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Heit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichle namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonne, wibrigrns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten (iuralor
nach den Vestimmungen der Ocrichlsord,
nung verhandelt werden und der Gellagle,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
brhelfe auch dem benannten l lxralor an
d,e Hand zu g'ben, sich die aus einer Ber»
absüumung entstehenden Folgen selbst bei'
zumessen haben wird.

K. t. stadt.-deleg. Bezirksgericht Ru>
dolsswert, am 8. Ollober 1882.

(4494—1) Nr. 19.609.

Neassumierung ezecutiver
Nealitcitenversteigerung.
Vom l. l. städt..deleg. Vezlrlsgerichte

in Kaibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Vincenz

Ogorelc, nom. des mj. Johann Ogorelc
(durch Dr . Ahaöii!,, die erecutioe Versteife«
rung der dem Hranz Hoi'cvar (Rechts»
nackfolgcr nach Josef Hoievar vun Piau;
bilchelj gehörigen, gerichtlich auf 120 ss.
gcj!i><itzlsn, ><» Orundbuche »6 ÄuerKp?rg
8ul) Urb.'Nr. 396/t), tom. V I vorlom.
»»enden Realität lm Reassumierungslucge
bewilliget und hlezu drei Feilbletungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. November ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 8 2
und die dritte auf den

20 J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Amlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweilen sseilbietung nur
Um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben »erden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Allbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilationscommlssion zu erlegen hat.
sowie das Schatzungsprolololl und der
Orundbuchsexlract löuncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. September 1KK2.

(4461—1) Nr. 6010.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Krainburg

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ahlin (durch D r . Meocinger) die eiecu»
tive Versteigerung der dem Franz Stare
von Unlerfeiml aehürigen. gerichtlich auf
10,0^0 ft. geichätzlen Renlitälen Urb.-
Nr. 820, Recl, -Nr. 594 26 Herrschaft
Kreuz, und Orundbuchb'Nr.bkti und 2633
llll l. t. Bezirlegerichl Kramburg bewil-
liget und hiezu drei Feilbletungs-Iag-
fahungen, und zwar die erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . Dezember 1 8 8 2
und dle dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormlllazs von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali»
tüten bei der ersten und zweilen Fellbie»
tung nur um ober über dem Schatzungs»
wert, bei der dritten aber auch unler
demselbe« hinlangegeben werden.

Die llicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Ulcltationscommlsfton zu erlegen hat, sowie
die SchähungsprolotoUe und die Grund»
buchseflracte ldnnen in der diesgerichtlichen
Regislralnr eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgertcht Kralnburg. am
4. Ollober 1882.

(4502—1) Nr. 5129.

Edic t
zur Einberufung der Verlassenschaflsglau-
biacr nach dem am 16. August 1882 ohne
Testament veistorbenen Herrn Johann

J a n ^ a , Curalen in Vudanje.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasscnschast de« am l 6 August
l882 ohne Testament verstorbenen Herrn
Johann Ia „ za . Luralen in Budanje.
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
Meldung und Darlhuung ihrer Ansprüche

am 15 N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerlchls zu erschcl-
nen oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreiche", widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldete,, Forderungen erschöpft
wnrde lein weiterer Anspruch zustünde,
als inloferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. l . Vezirlsaerichl Wippach, am
27. September 1882.

(4421—1) Nr. 20,942.

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüdt..beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l Finanz-
procuratur iiaibach die eiec. Versteigerung
der dem Valmtin Kilel in Zavotot Nr. 8
gehbriaen. gerichtlich auf 2587 f l . 40 lr.
geschätzten. 8ud Urb.-Nr. 489. Rectf..
Nr, 208. lcil. 40. wm. I I 26 «uersperg
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealiläten
bci der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der drillen aber auch unler demselben
hlntana/gtben »erben.

Die Lisltationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder plcilan« vor gemachtem
Anbote ein lOprol. Vadlum zu Handen
der öicilationsl-ommisfion zu erlegen hat.
sowie die Schähungsprolololle und die
Grundbuchsextracte lbnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. stüdt.-beleg. Vezirlsgericht iial»
bach, am 23 September 1882.

^4422-1) Nr?I^54<X

Reassumierung efec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüdt..deleg Vezirlsgerichte
in iiaibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l l Flnanz-
proeuralur Valbach die exec. Versteigerung
der dem Valentin Iefth in Vrunndurf
Nr. 57 gehvrlgen. gerichtlich auf 430 ft.
geschützte,,, uud Einl.-Nr. 25 »6 Brunn-
dorf vorlommcuben Realität im Reasfu-
mlerungswege bewilliget und hlezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, zwar dle erste
auf den

1 l . Novem ber ,
die zweite auf den

13. D e z e m b e r 1 8 8 2
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bi» 12 Uhr.
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, bafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Dle Llcilationsbedlngnlsst. wornach
insbefondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Llcitationscommlffion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseftract lünnen in ber dles-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K l . städt. - deleg. Vezirlsgericht ^ai-
bach, am 4 September 1882.

(4449—1) Nr . 7104.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom t. l. Gezlrls erlchle Ndelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Fianz
Pupis von Unlerloschana gegen Anton
V i i i a l von Neudirnbach pow. 23 fl.
!>8 lr, s. N. die mit hiergerlchtlichem
Bescheide vom 5. Apri l IK79. Z , 28^2.
auf den 24 JuN 1^79 anberaumte und
mit Bescheid vom 24, Ju l i 1879. Zahl
5i405. sistierlen drillen erec. Frilbillung
der gegnerifchen. auf 1595 fl. bewerteten
Realität in Neudirnbach Urb . -Nr . 2,
Nuszug-Nr. 1518 ».ä Prem. reafsumiert
und die Taglatzung auf den

15. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerichls mü dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Noelsbtrg, am
22. August 1882.
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Thomas Velkaverh.
<3-&rtn.er (4509) 3—2

Wienerstrasse Nr. 23 (Bairischer Hof)
empfiehlt sich dctu geehrten p. t. Publicuru zur

Uebernahme der Gräberschmückung mit

Blumen und Kränzen
zu billigstem Preise.

Für Allerheiligen!
Grabguirlanden

und (4540) 3 - 1

Grabkränze
in geschmackvollster Ausführuug und
grosser Auswahl empfiehlt zu billig-

sten Preisen

Hugo Fischer,
Laibach, Preschernplatz.

Das Verkauf »locale befindet sich
einstweilen im 1. Stocke.

Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern, Kammer, Küche,
Gpeis, Noden und Keller, ist sogleich zu
vermieten um nur 100 ft. o, W. von jetzt

ab bis Georgi 1883
Auskunft in I l l ü l l e r s A n n o n c e « '

Mureau. (4538)

J
ener bekannte Herr, den die
Begeisterung in der montägi- (
gen Vorstellung offenbar ohne
Absicht zum unrechtinässi- •
gen Besitzer eines fremden

Regenschirmes machte, wird er-'
sucht, selben beim Theaterhaus-
meister abgeben zu lassen. (4536)

J. LOZAB !
in !L»il>a,oli, Ifc&tlili»iisi>l»tx TYw. 7

ompfiohlt zur (4512) 3 - 1

Herbst- und Winter-Saison
seiu reich sortiertes Lager von

T^AwiAMWfAniAM m i t un(* ohne Aermel, Seelenwärmern, Struct-, Mo-
i/äZX16Il W eS t e i l r i n o - und Soidenfinisch- Unt^rziohleibeln , Struck-

und Futterhosen, Filzröcken, Strümpfen, Gamaschen Tuchhandschuhan, Puls-
wärmern. Frou-Frou-Kopftücheln, Rüschen. Krägen und Manschetten;

17*•._*•• Tu *»Zmmm»ml»w* mit Aormelii, farbigen Struck-, Flanell-,Me-
Xl2rren-J agClWCSISII rino-, Seidenfinisch-, Baamwoll-Futter, Un-

terziehleiboln und Hosen, Shawls, Tuchhandschuhen, Pulswärmern, Socken- ;
und Schlafhauben ; i

TTi«dfiMWfie+fit! mit Aermeln, farbigen Stmckjacken und Kleidchen,
A i f l U e r W 6 5 W v H woissen und farbigen Untorziuhleibchen, Häubchen, •

Tochhandschuhen, Pulswärmern, Strümpfen und Gamaschen.
Weisse echte Königs-, weisae farbige und Ringel-, Strick-, Baum- und Schaf-

wolle, bestes Fabrikat; Königszwirn, Häkelgarn, 8 dräthige Deckenwolle; Elo-
pbant-, Anker- und Löwenmarko Maachinzwirn etc. etc, Tüllvorhänge, in- und I
ausländische Fenster-Rouleaux;

T T 7 M U O T . A H VMVk«i!i*/»iA aus der berühmten Fabrik dfflH.Schmidt
W äiCLw011-£ a D r l i i a i e ira Remda, vorzüglich gegen Gicht und

Rheumatismus, als: Ool, Spiritus, Watta, Damen- und Herren-Unterziehleibol und
Hosen, Handschuhe, Strümpfe, Socken u.Einlageaohlen, zu äusserst billigen i*i

Kundmachung.
Die krainische k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird in Krainburg am

3O- CQstoToer <ä.. T-
um 9 Uhr vormittags

S Stück Zuchtstiere und 5 Stück trächtige
Kalbinnen der Pinzgauer Rasse

im Öffentlichen Verstaigerungawege verkaufen.
Diese Zuchtthiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis,

den die Gesellschaft hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dem Meist-
bietenden gegen dem übergeben, dass er den Meistbot gleich bar erlegt
und sich mittelst schriftlichen Reverses verpflichtet, das erstandene Thier
wenigstens durch zwei Jahre im Lande für die Zucht zu halten, weshalb
aber auch nur die hierlilndigen Viehzüchter zur Licitation zugelassen
werden. (44Oi) 2-2

Laibach am 18. Oktober 1882.

Der Contralausschuss der k. k. Laiidwirtschafts-
Gesellschaft für Krain.

Anzugstoffe
nur von haltbarnr guter Schafwolle, für einen mittel-
gewachienen Mann 3 M«ter 10 Centimeter,
auf «inen Anzug au* guter

Schafwolle um fl. 4.06 ö. W.
auf einen Anxuff aui bewer« r

Schafwolle um ,, 8'— ,, ,,
auf einen Anznf aui feiner

Schafwolle um ,, 10"— „ „
auf einen Anzug »as gam

feiner Schafwolle um . , . ,, 12*40 ,. „
3R«S.a«-X»l«.ia.a per Stuck fl. 4, 6, 8 bi.

fl. 13, nicht conrenieremlfi werden gegen Ver-
gütung dei Pottporto zurückgenommen. Hoch-
feine Anzüge, Hosen-, Rock-, Ueberzieher-, Regen-
mantelitoffe, Tüffel, Loden, Commutüclier, (Jho-
Tioti, TricoU, Peruvicni, Dofkingi, Kammgarne,
BilUrdtucher empfiehlt (36«a) 24 -16

Joh. Stikarofsky,
Fabriksniederlage In lirlinn.

Muiter franco. MuBterkarten fur hohueiJtr
unfrankiert. Die Herren 8ohn« iderm«is t«r
werden auf di« reichhaltige Aunwahl und auf
die angremeln b i l l i g 0 1 1 P r e U e aufmerkiam
gemacht. Oa diu p. t. Kunden mir da« Vortrauen
•chenken und vorziehen, Stoffe zu be»tellen, ohne
vorher Mutter geiehun «u liaben, to nehm« ich
derartig betiteilte Ware im nichtcoiiTeniorenden
Kalle zurück. Muiter von ichwarz l'eruiienn und
Dotkingi können nicht guicndet werden, da die
Ueitellung nur eine Vertraaeuisaohe int.

Corretpondenzen werden angenommen In
deutscher, ungarischer, böhmiicher , polnischer,
franzöticher und italienischer Sprache.

Weine:
Alter Cormonser, weiss, a Liter 52 kr;

„ Haidenschafter, weiss, ä „ 40 „
„ Istrianer, schwarz, a „ 32 „

neuer Rebulja, süss, weiss, ä „ 40 „
siisser italienischer, schwarz, a „ 44 „

sind zu halien in dor Krakau,

Gradaschzagasse Nr. 10,
vis -k- vis der K as or no, und werdon auch
Bcstollungon für grösgere Partion angenom-

men und boaor '̂t. >43(12) 3 3

_Alois Korsika
Hauptgeschäft: KllHSt Ulld Filialo:

Polanastrasse „ \ ' x • Schellenburggasse
I ^ - i a . | Handelsgartnerei, | ^ » -
Bouquet- und Kränze-Fabrik, Blumen- und Samen-Handlung,
ompfiohlt sich dom geehrten p.t. Publicuin und den geehrten Kunden zur Anfertigung von
frischen KrUnzen and Ilouquets aller Arten nach nouostor Modo. zu den billigsten

Preiaon, auf das geschmackvollste und billigste ausgofiihrt. ,
Reiches Lager von trockenon Kriinzon aus natürlichon getrockneten Gräsorn un"

Blumen, aus gefärbten Gräsern, Kunstblumen und Blättorn in verschiodonen Dimensionen,
auch Blumenkürbchen, Kopfkissen, Blurnon-Envoloppes mit vorschiodonen Inschrifton, a 's :

Namens-, Geburtstags- und NoujahrBgratulutionon. — Schöno Collection von Makart-I3ouquots
und Sträussen aus Palmenwodüln, als Zimmer- und Salonschmückung aohr empfchlonflwort.
— Grosses Lager von Bändern *in verschiedenen Farben mit odor ohne Inschrift, zu Krünz°n

odor mit Widmungen in Gold- oder Silborsehrift vorschiedonor Qualität. •— Reichhaltig0'
Lager verschiodoner Blumenzwioboln und Samen, echt und frisch, zu jedem gewünschten
Quantum. — Divorso Decorations-, Blatt- und Florpflanzon im grossen und kloinon M&*8"
stabo stehen zur Disposition zum Ausloihon bei Auft)ahrungon, Gräborauaschmückungen unfl
Festlichkeiten, obonso in grosser Auswahl zum Vorkauso. (4374) 2 *

Allo in sein Fach einschlagenden Bestollungon von auswärts gogen Postnacnn»hBi*
übernimmt Gefertigter unter Zusichorung promptester Bedienung und eleganter Ausführung
und empfiehlt sich zu zahlreichen Aufträgen — Katalogo stehen gratis und franco vox
Vorfügung. Hochachtungsvoll .AJ .o i» I C o r s l l t a , Kunstgärtner.

/^^H^vm /^^^^Preilz per
4 ^ » ^ ) <<5> K > / ycft nur

die verbreitctstc, iveil sscdicgenste, amüsanteste u. am reichsten illuswrte
Nlo!mtssck)nft, die über erste Mitarbeiter auf allen Gebieten verfügt,

blgiilill l im linen NlUlll Illhlgllng W^ l l l l t l zM AbonnlMllll l i«.

Z u Abonnements empfiehlt sich (4441) 10—3

Jg. n. Klemmayr ck Fe«l. Kamlierg^
Buchhandlung in iaibach.

Österreichisch-ungarische Bank.
Im Monate Februar des Jahres 1883 findet in Wien die

V. Jahressitzung der Generalversammlung
dei

österr. - ungar. Bank
j statt.
: Die stimmberechtigten Actionäre*), wolcho dor Generalversammlung " e r

österreichisch-ungarischen Bank für das Jahr 1883 als Mitglieder angehören woll*0»
werden eingeladen, spätestens bis

Donnerstag den 30. November 1882
' z w a n z i g a u f i h r e n N a m e n l a u t e n d o, v o r dom J u l i JH82 d a t i o r t o A c t i f l D

d e r ö s t e r r e i c h i s c h - u n g a r i s c h e n B a n k sammt Coimonsbogon bei dor H»UP
anstalt der Bank in Wien oder in Budapest oder bei einem Filiale der Bank zu hint©1"'

| legen oder vinculioren zu lassen.
Tagesordnung, Ort und Stundo der Generalrorsammlung worden den Mi*"

gliedern derselben mittelst Kundmachung in den zu Wien und Budapest erscheinend«0

i Amtsblättern rechtzeitig bekannt gegeben worden.
j WIEN, 25 Oktober 1882.

| OESTEEHEICHISCH - UNGARISCHE BANK
I 12-u.st, .Ä.. Moser, I-ioonHarclt,

Generalrath. Gouverneur. Genoralsecrotür.

I *) Artikel 14 der Statuten der österroichisch -ungarischen Bank, Alinoa 1: An <*e

: GeneralvnrBammlnngon der österreichisrh-nngarischen Btnk könn«>n n

österreichische und ungariflcho Staatnangohürigo thoilnehmon .„
Artikel 15 der Statuten: Von der Theilnahmo an der Genoralvetsammlung i't *

geschlossen: 0 .
a) wer nicht im Vollgenusse der bürgerlichen Rechte steht, in«j?6f°„

dere auch derjenige, über desson Vermögen das Concursvorf»"
eröffnet wordon ist, bis zur Boondigung dnssolbon; . . r .

b) wer infolge einer strafgorichtlichon Vorurthoilung in seinen ^lir,-oge
liehen, politischen odor Ehrenrochten boschränkt ist, so lango

' Beschränkung andauort. jn !
| Artikel 18 der Statuten: Jedes Mitglied der Generalvorsammlnng kann nor

a„d j
; eigener Person und nicht durch einon Bevollmächtigten erschein»«1

 n !
i hat boi Borathungon und Kntscheidungen, auch wenn os in nl" . n,p,
j Eigenschaften an «Ion Verhandlungen thnilnohmon würdo, nur cino S" f ;

Artikel 19 der Statuten: Lauten Action auf juristische Personen, auf Frauen ^
auf mehrere Thoilnehmer, so ist derjenige berechtigt, in der ^pn.cner
Versammlung zu erscheinen und das Stimmrecht auszuüben, ^0 .^*-
sich mit einer Vollmacht der Actioneigonthümcr, soferno t''08en'ivoll'
roichische oder ungarische Staatsangohörigo sind, ausweist. u

 ön-
I mächtigto müssen aber mit Ausnahme dos Action besitzen ihren Pc Q^,

lichan Eigenschaften nach (Artikel 14 und 15) fähig soin, an "^jg) i
ncralversanimlung thoilzuii^lim'-ij * ̂ ,

»«nck und <««!«» von Jg. v. Kl«t»«a»r ck Feb. vambera.


